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Hirschessen 2012 
 

Beim TraditionsTTreffen führte uns Veit nach Grünhain -

Beierfeld in die Köhlerhütte . Das Hotel stellte sich als 

geniale Kombination aus modernem Hotel mit 

großzügigem Saunabereich und 

historischer Schänke. In der alten 

Schänke sind w ir auch am Freitag 

nach der Ankunft 

zusammengesessen.  

Das Hotel liegt malerisch am 

Waldrand und lädt zum 

Spaziergängen und im Winter zum 

Langlaufen ein. So lässt sich 

entspannen...  

Am Samstag besuchten wir 

zunächst das Besucherbergwerk 

Pöhla mit den Zinnkammern . Nach 

drei Kilometern Fahrt in den Berg mit 

dem Schmalspurzug führte uns ein 

ehemaliger Bergmann durch die 

begehbaren Teile des Bergwerks. 

Andere Teile sin d unter Wasser oder 

wegen Uranfunden zugemauert.  

Auf der Tour bekamen wir einige der Presslufthämmer und einen Bagger vorgeführt. 

Besonders die Hämmer waren so laut, da kommt man im Auto auch mit 

Soundprozessor nicht hin. : -) 

Der Höhepunkt der Führung war en die großen Kavernen, die zum Ende der 

Abbautätigkeit ausgehoben wurden. in einer der Kammern ist neben einer 

Leinwand und einer Soundanlage auch eine Laseranlage eingebaut. Und die 

Lasershow hat es in sich...  

http://www.koehlerhuette.com/
http://www.zinnkammern.de/


 
 

 

 

 

Nach dem Mittagessen sind wir 

dann in die Kreisstadt Annaberg -

Buchholz gefahren. Dort haben wir 

die Manufaktur -der -Träume  

besucht. Dort hat eine Famili e 

Volkskunst aus dem Erzgebirge der 

letzten dreihundert Jahre 

zusammengetragen.  

Die frühen Spielzeuge und 

Puppenhäuser wurden von 

Bergmännern für die Familie gebaut, wenn sie gerade nicht im Berg waren. Später 

wurden die typischen Spielzeuge und Dekoratio nsstücke auch als Bausätze oder 

fertige Produkte in die ganze Welt verkauft.  

Was die meisten von uns noch gar nicht kannten, waren die Minitaturarbeiten wie 

die Geduldsflaschen. Wer denkt ein Flaschenschiff ist eine Aufgabe, muss sich diese 

Teile mal anseh en. Da wurden Abbilde ganzer Bergwerke in eine Flasche fabriziert. 

Schon der Name macht klar, dass das gedauert hat und nicht immer alles auf 

Anhieb geklappt hat. Rechts ein Bild einer Miniatur in Walnüssen.  

Am Marktplatz konnten wir vor der Rückfahrt noch  die Winterstimmung an der 

Eisfläche genießen, bevor es ins Hotel zurückging.  

http://www.manufaktur-der-traeume.de/


 
 

Am Abend gab es den versprochenen Hirsch, 

dieses Jahr in mehreren Varianten an einem 

leckeren Buffet.  

Wir danken Veit für das tolle Wochenende, wir 

waren wieder mal eine lustige Truppe. Wir freuen 

uns schon aufs nächste Jahr.  

  



 
 

Schwarzwald -TTour 
 

Carmen und Jürgen Bierlein haben 

uns die Ehre geben zu einer 

Schwarzwald -TTour. Sie haben ein 

tolles Programm zusammengestellt.  

Am Freitag ging es los von Karlsruhe 

aus mit einer Tour durch den 

nördlichen Schwarzwald mit zwei 

Stops, an der Schwarzenbach -

Talsperre und dem Mummelsee. 

Dort war das Wetter schon etwas 

einladender...  

Die nächste Station war schon das 

Eventhotel  Bären in Loßburg . Der 

Bierempfang war der Beginn einer 

tollen Betreuung aus Küche, 

Ausschank und Service.  

Von dort ging es mit dem Bus ins 

weltberühmte Alpirsbach . Dort 

nahmen wir bei der gleichnamigen 

Brauerei an einer Führung teil. Die 

Erzeugnisse konnten wir danach in 

der  Probierstube in kleinen Mengen 

probieren... Die Mengen waren 

dann doch nicht so klein, denn dem 

Nachzügler am Freitag kamen die 

TT-Freunde doch sehr lustig vor.  

Am Samstag ging die Tour Richtung 

Süden weiter. Zur Mittagspause 

waren wir am Titisee, am 

Schluchsee hatten wir uns zu einer 

Bootstour angemeldet. Das Wetter 

zeigte sich von seiner besten Seite, 



 
 

die Runde von einer Stunde haben wir in vollen Zügen genossen.  

Danach ging es noch auf den 

Feldberg , es wurde dann eine 

ziemliche Fotosession daraus. Die 

Autos wurden von allen Seiten und 

auch noch mit offenen 

Motorhauben fo tografiert. Es hatte 

ja praktisch jeder einen anderen 

Motor drin, V6 -Sauger, Diesel, Turbos 

mit vier und fünf Zylindern, mit  und 

ohne FSI und einen oder zwei 

Ladeluftkühlern. Jedenfalls wissen 

wir es jetzt ganz genau.  

Dann machten wir uns auf den 

Rückweg zum Hotel. Wir freuten uns 

nämlich schon auf den 

angekündigten Grillabend. Und es 

gab leckere Sachen, Würstchen mit 

und ohne Speckmantel und Fleisch 

von Pute und Schwein. Dazu Reis 

und Rösti, Gemüse und Salate.  

Nach einer kleinen 

Verdauungspause gab es ei nen 

weiteren Höhepunkt: Der Chef Herr 

Reichert  stellte seine Leidenschaft 

vor: Süafrika und seine Weine. Als 

Weltenbummler hat er vier Jahre in 

Afrika gelebt, und als Koch und 

Gastronom wiedergekommen, und 

bringt nun Europa und Afrika 

einander näher. Schon  viele Male ist 

er ins Land gereist um Weine und 

Winzer kennen zu lernen. Wir haben 

dann sechs Weine aus dem Land 

probiert, einige davon in recht 

http://www.tt-owners-club.net/bilder.html?tx_chgallery_pi1%5Bdir%5D=1&cHash=bdae9ab63b692656251f0cc1faaaa71c#c305


 
 

überraschender aber guter Komposition. Ich sag' nur das fünfte Element ... 

Am Sonntag besuchten wir einen 

der Besuchermagnete der Gegend, 

die Vogtsbauernhöfe in Gutach. Die 

Bauernhöfe und Mühlen aus den 

letzten 400 Jahren werden hier vor 

dem Verfall gerettet und 

dokumentieren wie die 

Landbevölkerung damals gelebt 

und gearbeitet h at.  

Wir sind danach weiter gefahren zum abschließenden Mittagessen im 

Bärenschlösslein Freudenstadt. Wir hatten da noch eine nette Runde, wo wir uns für 

die schöne Zeit bei Camen und Jürgen Bierlein bedankt haben. Und es hat mich 

nicht überrascht, dass auc h gleich der Wunsch kam, im nächsten Jahr eine 

ähnliche Tour zu veranstalten.  

Vielen Dank!  

  
 

  














